
DIE SCHIENENTRÖSTER 
 
 

Harald Haller 
geb. 14.5.1975 
 

Schulbildung: 
1981-85  Volksschule Birgitz; 1985-89 Gymnasium Adolf-Pichlerplatz Innsbruck 
1989-1995  Höhere Bundeslehranstalt für Forstwirtschaft in Bruck an der Mur 
1995-99  Pädak für Hauptschule Mathematik und Sport 
1999-2002  Schauspielschule Schauspielforum Tirol 
Nov. 2002  Komissionelle Reifeprüfung in Wien/Kammerspiele 
 
 

Theaterrollen: 
1999  Kulturcafe Propolis - "Gabriel " in Wortwaffen von Maria Mitterlehner; 

Regie Maria Mitterlehner 
2000  Lendbräukeller Schwaz: 

"Kebap" in "Klassenfeind" von Nigel Williams; Regie Markus Plattner 
Kulturgasthaus Bierstindl: "Er" in "Vor langer Zeit im Mai!“ v. Roland 
Schimmelpfennig; Regie Guido Huonder 

2001  Bierstindl: "Sa-mann" und "Junger Mann" in "Furcht und Elend des 
Dritten Reiches" von Bertold Brecht; Regie Götz Burger 
Lendbräukeller Schwaz: "Casca" in "Julius Cäsar" von William 
Shakespeare; Regie Walter Sachers 

2002   Tiroler Landestheater: 
„Partisan“ in „Sein oder Nichtsein“ von Jan Mendell 
Regie: Klaus Rohmoser 
„Weber“ in „Liebelei“ von Arthur Schnitzler 
Regie: Markus Völlenklee 
Dramatikerfestival: "Amerika gibt es nicht" Erzähltheater von Peter 
Bichsel; Regie: Max Eipp 

2003  Tiroler Landestheater: „Mort“ in „Häuptling Abendwind“ von Johann N. 
Nestroy; Regie Alois Gale 

2003  Regie: "Übergewicht, unwichtig, Unform" von Werner Schwab im 
Kulturcafe Propolis 

2004 Theater im Lendbräukeller Schwaz – „Das Maß der Dinge“ von Neil La 
Bute 

 Regie: Susi Weber 
2007 Kellertheater Innsbruck – „Venedig im Schnee“ von Gilles Dyrek 
 Regie: Evelyn Fröhlich 
2008 Theater Präsent – „Ersatzbank“ von Albert Ostermaier 
 Regie: Susi Weber 
 
 

TV - Kino 
1998   Hauptrolle im Kurzfilm "Lovebirds" von Sandra Lindner 
2000   "Peter" im Tatort "Böses Blut" von Felix Mitterer; Regie Peter Sämann 
2001   Aufzeichnung von "Psychologisch abbaubar" im Reigen 
2002   Hauptrolle im Kurzfilm "Metamorphosis" von Gregory Mcelson 



2003   Hauptrolle im Kurzfilm "Dividuality" von Elias Stabentheiner 
One Banane-Werbespot 

2005   „Frischlinge“ ORF Impro Show 
2006  Gastrolle bei „Soko Kitzbühl“ 
2009  Helmut Fried bei „Schnell ermittelt“ 
2009  Postbeamter bei „Der Atem des Himmels“ von Reinhold Bilgeri 
 

 
 
 
 

Daniel Lenz 
geb. 6.12.1974 
 

Schulbildung: 
1981-85   Volksschule Reichenau, 1985-89 Reithgymnasium 
1989-93   Musisches BORG, 1993 Reifeprüfung am BORG 
1993-95   Studium Mathematik und Physik 
1995-99   Pädagogische Akademie (Mathematik, Musik, Informatik) 
1999-2005   Hauptschullehrer 
 
 

Theaterrollen: 
1999  Kulturcafe Propolis - "Vater" in Wortwaffen von Maria 

Mitterlehner; Regie Maria Mitterlehner 
2006 Theater Im Lendbräukeller Schwaz – „Alltagsgeschichten“ von 

Elisabeth T. Spira (Fassung des Wiener Burgtheaters); Regie: 
Susi Weber 

 Tiroler Volksschauspiele Telfs – „Französischer Soldat“ in „Der 
Judas von Tirol“ von Karl Schönherr; Regie: Markus Völlenklee 

2007 Theater im Lendbräukeller Schwaz – „Kurt Fellner“ in „Indien“ 
von Alfred Dorfer und Josef Hader; Regie: Susi Weber 

2008 Kellertheater Innsbruck – „Kruse“ „Bandscheibenvorfall“ von 
Ingrid Lausund; Regie: Manfred Schild 

 

Moderation: 
1996 – 1997   Radiomoderation bei Radio M1 
 

TV: 
Regelmäßige Comedy-Produktionen bei Zzapp-TV 
zu sehen unter www.zzapp-tv.at unter der Sparte Comedy 
 

Musicals: 
1993 – 2003   jährlich eine Musicalproduktion 
(zB Fracasse, Anatevka, Kiss me Kate, Bettleroper, Me and My Girl) 


